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Kapitel 89

Du springst schnell auf. Dummerweise setzt du mit der Bewegung eine kleine
Katastrophe in Gang. Dein Fuß rutscht über einen verwaisten Helm und mit einem
unglücklichen Manöver wird dieser in die Luft geschleudert. Mit einem 'Wow' auf den
Lippen beobachtest du die Flugbahn der Kopfbedeckung und zuckst zusammen als du
diese aufprallen siehst. Sofort kommt ehrlichen und tiefe Mitleid in dir auf, als du
siehst wie das Baby-Bantha anfängt mit blöcken. (ծ‸ ծ) Das arme Ding... dennoch
musst du grinsen, das ist wirklich eine Punktlandung gewesen. Deine Gedanken
schweifen kurz ab, als du dich fragst wieso bitte schön hier inmitten einer Schlacht ein
Bantha-Baby grast. Dadurch fällt dich nicht sofort auf, dass du die Aufmerksamkeit
eines Banthas auf dich gezogen hast. Dieses scheint der Papa zu sein! Ganz langsam
sinken deine Mundwinkel hinab und dein Grinsen weicht einer starren Miene. Du
schluckst unbehagt und spürst, wie ein Schweißtropfen über deine Stirn rinnt und
direkt in dein Auge läuft. Während du langsam die Hand hebst um in deinem
brennenden Augen zu reiben, stößt das Bantha ein Schnauben aus. Er scharrt mit den
Hufen im Boden und fixiert dich mit einem irren Blick. Ohne darauf zu warten, dass
das Bantha den ersten Schritt machst rennst du mit einem wehenden Umhang los.
Hinter dir heult das Tier auf und du vernimmst das deutliche Getrampel, als das
Bantha die Verfolgung aufnimmst. Todesmutig rennst du schnurstracks in die
feindliche Armee ein und dein Verfolger tut es dir nach. Doch während du mit
brennenden Lungen einen regelrechten Slalom absolvieren muss, rammt das Bantha
einfach jeden Droiden weg, der ihm im Weg steht. Heulend wie ein davon gejagter
Schlosshund rennst du kreuz und quer über das Schlachtfeld (... muss schon sagen,
deine Kondition ist beachtlich... ich wäre schon über den Haufen getrampelt worden
(O_o')...) Erst als du knallrot angelaufen bist und aus dem letzten Loch pfeifst, sieht
sich der kommandierende Jedi dazu genötigt dir zu helfen. Dieser hebt eine Hand und
das Bantha beruhigt sich sofort. Nach Luft schnappend lehnst du dich mit den Händen
auf den Knien nach vorn und fragst: „Warum hat das denn so lange gedauert?“ Dein
Gegenüber zuckt mit den Schultern und erklärt leichtfertig: „Na ja das hat uns
anderen viel Arbeit erspart!“ Verwirrt siehst du dich um und erkennst, dass das Bantha
alle separatistischen Droiden eliminiert hatte. Der Jedi hat dich benutzt! Du drehst
dich kommentarlos um und gehst davon. Wie kann ein Jedi dich nur SO ausnutzen...
andererseits... du bist dir sicher, dass du das gleiche getan hättest...
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